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Monatszahlen

1 Budgets je Haushalt und Monat (DM/Prozent)

2 Ausgaben für den Privaten Verbrauch je Haushalt und Monat nach Verwendungszweck sowie nach
Dauerhaftigkeit und Wert der Güter (DM/Prozentl

3 Aufwendungen für Nahrungs- und Genußmittel le Haushalt und Monat nach Güterarten (Menge/DM)

4 Ausgaben für den Privaten Verbrauch je Haushalt und Monat nach Güterarten (DM/Prozentl . . . . .

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet;

sie schließen Berlin (Westl ein.
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Erläuterungen

ln den laufenden Wirtschaftsrechnungen werden die Einnahmen und Ausgaben folgenderdrei Haushaltstypen be-

obachtet

Haushaltstyp I: 2-Personen-Haushalte von Renten- und Sozialhilfeempfängern mit geringem Einkommen

Erfaßt werden überwiegend ältere Ehepaare in Gemeinden mit 5 000 Einwohnern und mehr. Das

monatliche Haushaltsbruttoeinkommen soll 1980 unter 1 550 DM liegen. Bei der erstmaligen

Festsetzung der Einkommensgrenze im Jahr 1964 lag diese etwa in der Höhe der damaligen Sätze

der Sozialhilfe. Die Grenze wird seitdem entsprechend der Steigerung der Renten und Sozial-

hilfesätze fortgeschrieben.

Haushaltstyp 2: 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalte mit mittlerem Einkommen des Haushaltsvorstandes

Es handelt sich um Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens 1 Kind unter 15 Jahren, in

Gemeinden mit 20 000 Einwohnern und mehr. Der Haushaltsvorstand soll als Angestellter oder

Arbeiter tätig und alleinrger Einkommensbezieher sein. Sein monatliches Bruttoarbeitsein-

kommen soll 1980 zwischen 2 200 und 3 300 DM liegen. Bei der erstmaligen Bestimmung der

Einkommensgrenzen im Jahr 1964 wurde von einem Wert ausgegangen, der ungefähr dem durch-

schnittlichen Eruttomonatsverdienst eines männlichen Arbeiters in der lndustrie bzw. -'ines

männlichen Angestellten entsprach. Die Einkommensgrenzen werden seitdem entsprechend der

Lohn- und Gehaltsentwicklung fortgeschrieben.

Haushaltstyp 3: 4-Personen-Haushalte von Eeamten und Angestellten mit höherem Einkommen.

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens 1 Kind unter 15 Jahren, in

Gemeinden mit 20 000 Einwohnern und mehr. Der Haushaltsvorstand soll Beamter oder Ange-

stellter und der Hauptverdiener in der Familie sein. 1980 soll das monatliche Haushaltsbruttoein-

kommen zwischen 4 200 und 5 700 DM betragen, davon allein das Bruttoeinkommen des Haus'

haltsvorstandes mindestens 3 900 DM. Das Einkommen beim Typ 3 sollte bei der erstmaligen

Festlegung der Einkommensgrenzen im Jahr 1964 einen nominalen Abstand von etwa 1 000 DM

zum Einkommen beim Typ 2 haben. Seitdem werden die Einkommensgrenzen entsprechend der

Lohn- und Gehaltsentwicklung fortgeschrieben.

C)ie als Privater Verbrauch nachgewiesenen Mengen und Beträge beziehen sich auf die Marktentnahme der be-

obachteten Haushalte. Sie umfassen die Käufe von Waren und Dienstleistungen fÜr den Eigenverbrauch und fur

Geschenke an Dritte sowie die unterstellten Käufe, d. h. die zu Einzelhandelspreisen bewerteten Deputate und den

Mietwert der Eigentümerwohnung. Nicht enthalten sind Menge und Wert der Sachgeschenke von Dritten und der

Sachzugänge aus der Eigenbewirtschaftung.

Die Statistik der laufenden Wirtschaftsrechnungen geht bis auf das Jahr 1949 zurück. 1964 wurde das Erhebungs-

verfahren grundlegend reformiert. Eine Darstellung der Methoden sowie der Möglichkeiten und Grenzen der

laufenden Wirtschaftsrechnungen ist in,,Wirtschaft und Statistik" Heft 8/1965 bzw. Heft 6/1972 enthalten.
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